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ZUM TITELBILD

Ein Gartenhaus ist der Wunsch vieler Familien: Hier 
kann man die Sommertage angenehm verbringen – 
sei es beim Grillen, netten Zusammensitzen oder ein-
fach beim Abschalten vom oft hektischen Alltag. Sollte 
es regnen, findet man im Inneren einen gemütlichen 
Unterschlupf. Doch wie wird das Regenwasser am bes-
ten vom Dach der Hütte abgeleitet? Wer vorhat, ein 
Gartenhäuschen selbst zu errichten, sollte sich schon 
vor Baubeginn über das Entwässerungssystem im Kla-
ren sein.
Für Heimwerker sind komplette Dachrinnen-Systeme 
gut geeignet, die sowohl die Komponenten für die Re-
genrinne an sich, aber zudem auch ein Regenfallrohr 
und das gesamte Zubehör beinhalten. Dazu gehören 
etwa Befestigungsmaterial, Verbindungsstücke und Rohrschellen.
Halbrundrinnen sind montagefreundlich, da sie mit Klemmen am Dach befestigt wer-
den. Bei Kastenrinnen hingegen müssen alle Teile geklebt werden.
Beim Material sollte darauf geachtet werden, dass es wetterfest, formstabil und UV-be-
ständig ist, damit es im Sommer nicht verblasst. Wird zudem eine Fallrohrklappe instal-
liert, kann das Regenwasser leicht aufgefangen und der Garten künftig mit dem wei-
chen, gut verträglichen Nass gegossen werden.

Foto: djd/PROTEKTORWERK Florenz Maisch GmbH und Co. KG

MODERNISIERUNG
Gemäß § 554 BGB muss der 
Vermieter Modernisierungs-
maßnahmen möglichst konkret 
ankündigen – nur dann hat 
der Mieter sie zu dulden. Das 
Amtsgericht Pankow-Weißen-
see hat eine ganze Reihe von 
Einzelarbeiten aufgeführt – eine 

hilfreiche Liste! Das knapp begründete Urteil ist sicher eine gute Argu-
mentationshilfe für modernisierungswillige Vermieter.	 Foto: epr/Saarpor

BETRIEBSKOSTEN
Betriebskosten sind insoweit nicht 

umlagefähig, als nach dem Miet-
vertrag der Mieter eine entspre-

chende Leistung zu erbringen hat 
oder diese Kosten früher aufgrund 

einer Sondervereinbarung mit dem 
Mieter nicht umgelegt worden 

sind. Im vorliegenden Fall stritten 
die Parteien über Nachforderungen aus einer Betriebskostenabrechnung, 
speziell um die Schornsteinreinigungs- und Hauswartkosten sowie die für 

den Kabelanschluss und die Gebäudereinigung. Foto: IWO
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